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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TSG 1889 Augsburg-Hochzoll II : TSV Firnhaberau Augsburg 
Freitag, 13.10.2023, 20:00 Uhr

TSG 1889 Augsburg-Hochzoll II baut Siegesserie aus

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler der TSG 1889 Augsburg-Hochzoll
II am Freitagabend in den Armen: Yannick Otting hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und
nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (31:22 Sätze) in der
Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) Partie gegen den TSV Firnhaberau
Augsburg gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in
Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine überzeugende Leistung zeigte an
diesem Tag Sebastian Steckermeier, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage
blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Czogalla / Kuhnert gelang es, Kern / Stummer im Doppel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Hin und
her schaukelte das Spiel zwischen Thanner / Eppich und Steckermeier / Buehler, bevor das 2:3
feststand. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Punkten Differenz endete. Reiter / Otting verloren am Nachbartisch ihr Spiel gegen Lutzeier /
Braunbarth unterm Strich recht eindeutig in drei Sätzen. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Tobias Thanner überzeugte im Einzel gegen
Patrick Buehler, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Das war ein souveräner Sieg. Ohne
Satzgewinn für Mario Czogalla verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Sebastian
Steckermeier. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Zwar brachte Philipp Lutzeier Matthias Kuhnert
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Matthias Kuhnert mit 3:1 durch. Maurice
Eppich kam mit der Spielweise von Michael Kern am Tisch gut zu Recht und musste letztlich
lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Bei einem Spielstand von 4:3
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Jürgen Reiter machte mit Bernd Stummer bei seinem
Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Beim Erfolg von Yannick
Otting gegen Holger Braunbarth konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es
aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Chancenlos war Tobias Thanner gegen Sebastian
Steckermeier nicht, aber mehr als ein 9:11, 10:12, 11:9, 9:11 sprang nicht heraus. Gute Nerven
brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen
Unterschied endeten. Die richtige Herangehensweise hatte Mario Czogalla beim 3:0-Sieg gegen
Patrick Buehler ab dem ersten Ballwechsel. In vier Sätzen verlor am Nachbartisch dagegen Matthias
Kuhnert seine Partie gegen Michael Kern, in die Kuhnert im Vorfeld eigentlich als deutlich favorisiert
gegangen war. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Maurice Eppich beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Philipp Lutzeier.
Überzeugend war wiederum der 3:0-Erfolg von Jürgen Reiter im Anschluss gegen Holger
Braunbarth. Yannick Otting konnte im Spiel gegen Bernd Stummer einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Ein umkämpfter Teamerfolg für die TSG
1889 Augsburg-Hochzoll II war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg geht die TSG 1889 Augsburg-Hochzoll II am 14.10.2023 mit Rückenwind ins
nächste Spiel gegen den TSV Balzhausen, während der TSV Firnhaberau Augsburg am 21.10.2023
gegen den TSV Balzhausen versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSG 1889 Augsburg-Hochzoll II

Doppel: Czogalla / Kuhnert 1:0, Thanner / Eppich 0:1, Reiter / Otting 0:1 
Einzel: T. Thanner 1:1, M. Czogalla 1:1, M. Kuhnert 1:1, M. Eppich 1:1, J. Reiter 2:0, Y. Otting 2:0 

 TSV Firnhaberau Augsburg
Doppel: Steckermeier / Buehler 1:0, Kern / Stummer 0:1, Lutzeier / Braunbarth 1:0 
Einzel: S. Steckermeier 2:0, P. Buehler 0:2, M. Kern 1:1, P. Lutzeier 1:1, H. Braunbarth 0:2, B.
Stummer 0:2


